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Handout Predigt Ri 7,1-7  “Überraschend anders” 
 
 
Immer dasselbe Schema im Buch der Richter: Israel erlebt begeistert 
den Segen Gottes – Israel vergisst Gott, betet andere Götter an – Gott 
gibt sie in die Hände anderer Völker – Israel erinnert sich an seinen 
Gott und schreit um Hilfe – Gott hilft durch berufene Menschen 
(Richter) – Israel erlebt begeistert den Segen Gottes …………. 
 
Gott: „Wie könnte ich mein Volk fallenlassen? Mein ganzes Herz 
sträubt sich dagegen. Mein ganzes Mitleid ist entbrannt. Weil ich sie 
von ganzem Herzen liebe, bin ich da, wann immer sie nach mir ru-
fen.“ (Hos 11,8) 
Gott - Überraschend anders als wir! 
 
Warum lässt Gott zu, dass sein Volk immer wieder andere Wege 
geht? Siehe Gleichnis vom verlorenen Sohn, Lukas 15,11-24 
Jesus hat dieses Gleichnis erzählt, damit wir in Gottes Herz schauen 
können. Überraschend anders, nicht wahr? 
 
Gideon: Lies Richter 6+7 
 
Überraschend anders! Gideon suchte eine angemessene Antwort auf 
eine herausfordernde Situation. Gott hingegen suchte nur eines: 
Gideons Vertrauen. 
 
Gott geht andere Wege, als wir sie uns vorstellen. Er handelt anders, 
als es unserer Logik entsprechen würde. Er ist und bleibt der Ge-
heimnisvolle und Überraschende. Und er sucht nichts so sehr wie 
unser Vertrauen. 
Vertraust Du Deinem Vater im Himmel? Kannst Du Deine Lösungs-
ansätze loslassen? Probleme, Sorgen, Unsicherheiten Ihm überlas-
sen? 
Sehnst Du Dich danach, Gott mehr in Deinem Alltag zu erleben? 
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Vertrauen ist möglich, wenn du weißt, wie sehr du geliebt bist!  
Was macht dieser Satz mit Dir? 
Weiß dein Herz, dass du von Gott unendlich geliebt bist?  
 
Bei Gideon hat sich Gott viel Zeit genommen und Mühe gegeben, 
durch die harte Schale seines Herzens hindurch zu dringen: „Du tap-
ferer Held.“ (Ri 6,12)– „Gott wandte sich ihm zu“, seinen Zweifeln 
und Fragen. – „Geh hin, in dieser deiner Kraft.“ Ri 6,14) Versuche 
nicht, jemand anderes zu sein, um mich zu beeindrucken. Ich habe 
alles in dich hineingelegt, was dich einmalig macht und was du 
brauchst. – „Ich will mit dir sein…..Ri 6,16) – Gott hatte große Ge-
duld mit Gideon. – So zeichnete er eine Linie seiner Liebe in Gide-
ons Herz und Leben.  
 
Wie kann dein Herz wissen, dass du von Gott unendlich geliebt bist?  
 
Bitte Gott, dir Seine Liebe zu zeigen und dann 
nimm dir Zeit für Stille, schau dir dein Leben an: Wo kannst du Got-
tes Liebe zu dir entdecken? Wo erkennst du sie in der Rückschau? 
Wo spürst du, dass er dir ganz nahe gekommen ist? Und schreib es 
auf. 
 
Eine letzte Frage: Was würde anders werden, wenn Du tief im Her-
zen wüsstest: „Ich bin ein geliebtes Kind Gottes!“?  
 


